
& b œ œ œ œ œ œ œ ˙ œ œ ˙ œ

Ich he - be mei - ne Au - gen auf zu den Ber - gen:1.

b
œ œ œ œ ˙ ˙

Wo - her kommt mir Hil - fe?

œ œ œ œ œ

Mei - ne Hil - fe kommt

b œ ˙

vom Herrn,

œ
œ œ œ œ œ œ ˙ ˙

der Him - mel und Er - de ge - macht hat.

b œ œ œ œ œ œ ˙ œ

Er lässt dei - nen Fuß nicht wan - ken;2.

˙ œ œ œ

er, der dich be -

b
œ œ ˙ ˙
hü - tet, schläft nicht.

œ œ œ œ œ œ ˙

Nein, der Hü - ter Is - ra - els

b

œ
œ œ œ ˙

schläft und schlum- mert nicht. 3.

œ œ œ œ ˙ œ

Der Herr ist dein Hü - ter,

b œ œ œ œ ˙ œ

der Herr gibt dir Schat - ten;

œ œ œ œ ˙ ˙
er steht dir zur Sei - te.

b œ ˙ œ œ œ œ œ œ ˙ œ

Bei Tag wird dir die Son - ne nicht scha - den

b

œ œ œ œ œ ˙
noch der Mond in der Nacht.

b œ œ œ œ œ œ œ œ œ ˙ œ

Der Herr be - hü - te dich vor al - lem Bö - sen,4.

b
œ œ œ œ œ ˙ ˙
er be - hü - te dein Le - ben.

œ œ œ

Der Herr be -

b œ œ ˙ œ œ œ œ œ œ œ ˙

hü - te dich, wenn du fort - gehst und wie - der-kommst,

b œ œ
œ

œ œ œ œ ˙
von nun an bis in E - wig - keit.
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